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N i e d e r s c h r i f t  
 

über die 15. Sitzung des Gemeinderates Bruttig-Fankel am 30.08.2021 
in der Schulturnhalle 

 
- Einladung vom 23.08.2021  - 

 
Beginn: 19:05 Uhr 
Ende:  22:23 Uhr 
 
Anwesend  Als Vorsitzender: Ortsbürgermeister Rainer Welches 
 
 Als Mitglieder: Elke Dax 
  Eileen Eschbach 
  Ludwig Götz 
  Mark Grünewald 
  Andreas Hoppe 
  Matthias Klein 
  Jens Kreutz 
  Bettina Lenz 
  Rita Pearse-Danker 
  Beigeordneter Hermann-Josef Scheuren 
  Sonja Weyrauch 
  Michael Zelt 
  Erster Beigeordneter Mario Zender 

 
 Entschuldigt: Karl-Heinz Bleser 
  Christine Grünewald 
  Alexander Zabel 

 
 Auf Einladung: Bürgermeister Wolfgang Lambertz, VGV 

Cochem; 
Landrat Manfred Schnur zu TOP 2 ö.S.;  
Julia Kaboth ,KV Cochem-Zell zu TOP 2 ö.S; 
Hanno Berg, Fa. Trianel GmbH zu TOP 3 
ö.S.;  

 

 
 Schriftführer: VFA Philipp Hennen, VGV Cochem 

 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende die ordnungsgemäße Einberufung und 
die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Gegen die Einladung sowie die 
Tagesordnung werden keine Bedenken erhoben.  
 
Auf Antrag des Ersten Beigeordneten, Herrn Mario Zender, wird die Tagesordnung der 
öffentlichen Sitzung um den Punkt 8 
 

- „Bekanntgabe einer Eilentscheidung, Bauangelegenheiten“ ergänzt. 
 
Der Rat nimmt dies zustimmend zur Kenntnis.  
 
Die Niederschriften über die Sitzungen vom 14.06.2021 und 19.07.2021 werden einstimmig 
gebilligt. Der Vorsitzende begrüßt die Damen und Herren des Rates sowie die Zuhörer und 
eröffnet die Sitzung. 

T a g e s o r d n u n g  
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Öffentliche Sitzung 
 

 
1. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 
 
a) Der Vorsitzende dankt den Feuerwehrkameradinnen und – kameraden der FFW Bruttig- 
    Fankel für ihre tatkräftige Unterstützung im Krisengebiet an der Ahr.  
 
b) Der Festplatz Fankel wird in Kürze ebenfalls mit freiem WLAN ausgestattet werden, mit   
    der Firma „The Cloud“ wird durch den Vorsitzenden zeitnah ein Vertrag über 36 Monate  
    abgeschlossen. 
 
c) Am Montag, 06.09.2021 findet eine Begehung der alten Synagoge sowie der Rathäuser in    
    Bruttig und Fankel mit Frau Binz von der Abteilung Denkmalpflege der KV Cochem-Zell  
    statt.  
 
d) Das Projekt „Mosel clean up“ findet in diesem Jahr am 11.09.2021 statt. Die  
    Ortsgemeinde bittet die Bevölkerung um rege Beteiligung an der Aktion.  
 
e) In der vergangen Woche fand das Traubenfest in Overijse statt. Eine Delegation des  
    Ortsgemeinderates nahm an dem Fest teil, den Bürgerinnen und Bürgern von Bruttig- 
    Fankel sollen herzliche Grüße von der Partnergemeinde übermittelt werden.  
 
 f) Am Montag, 06.09.2021 ist eine Bauausschuss-Sitzung geplant.  
 
g) Die Raiffeisen-Bank ist aus den Geschäftsräumen ausgezogen, ein Geldautomat bleibt  
    jedoch erhalten. Nach erfolgten Umbauarbeiten kann das Gebäude durch die  
    Ortsgemeinde genutzt werden.  
 
h) Am Rathaus Fankel wurde, vermutlich durch ein höheres KFZ, ein Schaden am Gebäude  
    verursacht. Die Gemeinde ist für Hinweise zum Verursacher dankbar, eine Anzeige gegen    
    Unbekannt wird bei der Polizeiinspektion Cochem aufgegeben.  
 
i)  Am Gemeindetraktor wurde ein Schaden festgestellt, dieser ist über die  
    Gewährleistungsgarantie abgedeckt und wird entsprechend behoben. 
 
j) Der Parkplatz an der alten Synagoge ist weitestgehend fertiggestellt, es erfolgen noch  
   kleinere Restarbeiten.  
  
k) Der Gemeindearbeiter Hermann Jobelius wurde in einer kleinen Feierstunde für sein 40-  
    jähriges Dienstjubiläum seitens der Ortsgemeinde gewürdigt.  
 
 l) Der Verkehrs- und Verschönerungsverein Bruttig-Fankel hat am 29.08.2021 einen neuen  
    Vorstand gewählt. 
 
m) Die Verwaltung wird im Laufe der 35. Kalenderwoche einen Vertragsentwurf von der  
     Fa. Westnetz zum Kauf des „Eisernen Mastes“ zum symbolischen Preis von 1,00 €  
     erhalten. Der Erste Beigeordnete Mario Zender dankte Bürgermeister Lambertz für seinen  
     Bemühungen um dieses Projekt.  
 
n)  Im Baugebiet „Im Hornacker“ erfolgte in der vergangenen Woche die  
     Gewährleistungsabnahme. Es wurden kleinere Mängel festgestellt,  
     diese werden durch die beteiligen Firmen durchgeführt. Neben der Gemeindeleitung und  
     Vertretern des Bauamtes der Verwaltung nahmen auch die beteiligten Firmen an dem    
     Termin teil.  
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o)  In der Straße „Im Bungert“ ist ein Teil der Straße abgesackt, die Kosten zur  
     Ausbesserung belaufen sich ersten Schätzungen zufolge auf rund 6.600 €. Bis die  
     Arbeiten durchgeführt sind, wird durch entsprechende Hinweisschilder auf die Situation  
     aufmerksam gemacht werden.  
 
p) In der Gemarkung Fankel wurden größere Mengen Erdaushub abgelagert. Diesbezüglich  
    wurde die Kreisverwaltung Cochem-Zell um Prüfung und ggf. weitere Veranlassung  
    gebeten.   
 
q)  Mit Unterstützung der Historischen Bauerngruppe wurden die neuangeschafften Balken  
     für die Pergola am alten Rathaus Bruttig gestrichen. Die Arbeiten sind weitestgehend  
     abgeschlossen, vielen Dank an die Historische Bauerngruppe und die freiwilligen Helfer.   
 
r) Durch Ratsmitglied Elke Dax werden Fragen zur Parksituation in der Hauptstraße gestellt,   
    eine Veröffentlichung zur Parksituation Hauptstraße soll im kommenden Mitteilungsblatt   
    erfolgen.  
  
 s) Die Gemeinde Bruttig-Fankel gratuliert den anwesenden Landrat Manfred Schnur  
     nachträglich zu seinem runden Geburtstag.  
 
     Die Punkte a bis d werden von Ortsbürgermeister Rainer Welches vorgetragen, die  
     Punkte e bis s von dem Ersten Beigeordneten Mario Zender. Punkt m wird von  
     Bürgermeister Wolfgang Lambertz vorgetragen.  
 
 
2. Nominierung des Moseltals als UNESCO-Weltkulturerbe 
 

Landrat Manfred Schnur stellt das Projekt und das Verfahren zur gemeinsamen 
Nominierung von Teilen des Moseltals als UNESCO-Weltkulturerbe nochmals in der 
Gemeinderatssitzung vor und steht für Rückfragen seitens der Gemeinde und der 
Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung. 
 
Im Anschluss findet eine erneute Aussprache und ggf. Beratung hinsichtlich der 
Unterstützung der Bewerbung zur Nominierung des Moseltals als UNESCO-
Weltkulturerbe im Gemeinderat statt. 

 
Der Gemeinderat hält an seiner Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt vom 
14.06.2021 fest. 

 
 
3. Windenergie in Bruttig-Fankel - Vorstellung der Präsentation durch Vertreter der 

Trianel GmbH 
 

Der Ortsgemeinderat spricht sich dafür aus den anwesenden Vertretern der Trianel 
GmbH das Wort zu erteilen. 
 
Die Vertreter der Fa. Trianel GmbH stellen in Folge dessen das Unternehmen vor und 
erläutern anschließend die Voraussetzungen für die Umsetzung eines Windparks sowie 
die Möglichkeiten der Teilnahme an dem Projekt bzw. die Zusammensetzung der 
Nutzungsentgelte grob. 
 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass nach der noch wirksamen 
Flächennutzungsplanung das gesamte Gemeindegebiet von Bruttig-Fankel für die 
Windenergienutzung ausgeschlossen ist. In der laufenden Neufassung des 
Flächennutzungsplanes für die Verbandsgemeinde Cochem soll von der Möglichkeit der 
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Steuerung der Windenergie mit der Festlegung von Sondergebieten bei gleichzeitigem 
Ausschluss der übrigen Flächen kein Gebrauch gemacht werden. Nach Abschluss des 
laufenden Verfahrens wird die Ausschlusswirkung aus der Flächennutzungsplanung 
zukünftig wegfallen. 
 
Ob und wo Windenergieanlagen dann im Gebiet der Ortsgemeinde Bruttig-Fankel 
errichtet werden dürfen, muss in einem umfangreichen Verfahren eingehend geprüft 
werden.  

 
Die Ausführungen der Fa. Trianel werden zur Kenntnis genommen. Der Ortsgemeinderat 
befürwortet eine Windenergienutzung im Gemeindegebiet von Bruttig-Fankel und sieht 
Chancen für eine solche Energiegewinnung im Bereich der Ortsgemeinde. Seitens der 
Fa. Trianel soll ein erster Vertragsentwurf an die Verwaltung gesandt werden, die 
Thematik wird dann in einer der nächsten Sitzung erneut besprochen werden.  

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig  

 
 
4. Wahl eines Ausschussmitglieds 
 

Frau Christine Grünewald hat ihr Ausschussmandat im Ausschuss für Kultur, Tourismus 
und Partnerschaft mit Overijse mit sofortiger Wirkung niedergelegt; diese Position soll 
nunmehr neu besetzt werden: 
 
ordentliches Mitglied im Ausschuss für Kultur, Tourismus und Partnerschaft mit Overijse 
 
Wahlvorschlag: Sonja Weyrauch 
 
Abstimmungsergebnis:                  12 Ja-Stimmen 
                                                         1 Enthaltung 
 

   Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen abgegebenen Stimmen erhält 
   (vgl. § 40 III 1 GemO). Das Stimmrecht des Vorsitzenden ruht nach § 36 III 1 Nr. 1  
   GemO RP. 
 
  Damit ist Frau Sonja Weyrauch in den Ausschuss Kultur, Tourismus und Partnerschaft    
  mit Overijse gewählt.  
 
  Da Frau Weyrauch als Ersatzmitglied für den Ausschuss gesetzt war, ist nun das Mandat  
  stellvertretenden Ausschussmitgliedes zu besetzen.  
 
  Die Gemeindeleitung wird hierzu auch mit Bürgerinnen und Bürgern, die kein Mitglied des   
  Gemeinderates sind, ansprechen, die Wahl des Ersatzmitgliedes für den Ausschuss soll   
  in einer der nächsten Sitzungen stattfinden.  

 
Abschließend dankt der Vorsitzende Frau Grünewald für Ihre bisher geleistete Arbeit im 
Ausschuss. 

 
 

5. Neugestaltung des "Platz Am Bungert" im Ortsteil Fankel 
- Beauftragung eines Ingenieurbüros 

 
Der Ortsgemeinderat hat in der Gemeinderatssitzung am 14.06.2021 beschlossen, dass 
zur Durchführung der o.g. Baumaßnahme geeignete Ingenieurbüros angefragt und 
entsprechende Honorarangebote eingeholt werden sollen. Die Beauftragung soll 
zunächst nur stufenweise erfolgen und der Vorsitzende wurde ermächtigt, auf der 
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Grundlage der geprüften Honorarangebote, den Auftrag an den wirtschaftlich günstigsten 
Anbieter zu vergeben. 
 
Die Verwaltung hat daraufhin geeignete Ingenieurbüros um Abgabe eines 
Honorarangebotes gebeten. Drei Angebote liegen vor; die Angebotsauswertung liegt als 
Anlage dieser Beschlussvorlage bei. 
 
In Abänderung der seinerzeitigen Beschlussfassung wurde vom Vorsitzenden, 
Ortsbürgermeister Welches, festgelegt, dass die Auftragsvergabe dennoch im 
Gemeinderat behandelt werden soll. 
 
Im Haushaltsplan sind ausreichende Haushaltsmittel vorzusehen. 
 

  Der Ortsgemeinderat beschließt, dem niedrigstfordernden Ingenieurbüro den Auftrag zu  
  erteilen. Die Auftragserteilung erfolgt stufenweise, zunächst nur für die Leistungsphasen  
  1-4. 

 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen 
  1 Enthaltung   

   

 
6. Friedhofsangelegenheiten - Sachstand Planung und weitere Vorgehensweise 
 
     Im Rahmen eines Ortstermins am Friedhof Bruttig mit dem Friedhofs-Ausschuss und  
     Herrn Landschaftsarchitekt Langen, Remagen, wurden Herrn Langen die ersten Pläne  
     und Vorhaben geschildert. Damit Herr Langen mit der Planung beginnen kann, muss  
     zunächst eine Vermessung des Friedhofs durch ein entsprechendes Büro erfolgen. 
 
     Der Rat beauftragt den Vorsitzenden und die Beigeordneten mit der Auftragsvergabe der   
     Vermessungsarbeiten an das wirtschaftlichste Vermessungsbüro, danach wird das  
     weitere Vorgehen mit dem Rat abgestimmt.  
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
   

 
7. Anschaffung von Fahnenmasten für den Verkehrskreisel - Auftragsvergabe 
 

Entsprechend der Beschlussfassung vom 23.09.2019 wurden nunmehr verschiedene 
Vergleichsangebote für die Lieferung von Fahnenmasten, welche auf dem 
Verkehrskreisel L98/K36 und am alten Rathaus Fankel errichtet werden sollen, 
eingeholt; diese haben den Ratsmitgliedern zur Sitzung vorgelegen.  
 
Inzwischen wurden auch Gespräche mit dem LBM zwecks der Errichtung von 
Fahnenmasten auf dem Kreisel geführt. Der Vorsitzende erläutert den aktuellen 
Sachstand in der Gemeinderatssitzung. 

 
Der Gemeinderat spricht sich nach wie vor für die Anschaffung und Errichtung von 
Fahnenmasten für den Verkehrskreisel L98/K36 (drei Fahnen) sowie das Rathaus 
Fankel (eine Fahne) aus und beauftragt den Ortsbürgermeister mit der Auftragsvergabe 
an den wirtschaftlichsten Anbieter und der anschließenden Errichtung von vier 
Fahnenmasten. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
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8. Bekanntgabe einer Eilentscheidung, Bauangelegenheiten 
     
    Der Vorsitzende hat im Benehmen mit den Beigeordneten nach Abstimmung mit den    
    Ratsmitgliedern das gemeindliche Einvernehmen zu einem Bauantrag zur Errichtung einer  
    Halle erteilt. Der Bauherr beantragt eine Befreiung von den Festsetzungen des  
    Bebauungsplanes zur Überschreitung der rückwärtigen Baugrenze. 
 
    Der Rat stimmt der Befreiung von den Festsetzungen des  
    Bebauungsplanes zur Überschreitung der rückwärtigen Baugrenze formell zu. 
 
    Abstimmungsergebnis: Einstimmig

 


